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Aus der Schweiz … 
 

ANKÜNDIGUNG: Workshop „Black‐Box Konsument“ der IG Sensorik 
„Save the date“  Donnerstag, 09. Feb. 2012, Wädenswil, Schweiz  
 

Die  IG Sensorik greift  ihre Tradition der Koordination von Veranstaltungen rund um das Thema Sensorik wieder auf 
und meldet sich zum Thema „Black‐Box Konsument“ mit einem Workshops zurück. 
Um ein spannendes Programm zusammenstellen zu können, bitten wir Sie um Ihre Anregungen und Beiträge. Gesucht 
werden konkrete Beiträge aus der Praxis und Referenten, die von Ihren Erfahrungen berichten können. Bitte melden 
Sie  sich mit  Ideen  und  inputs  ‐  als  Ansprechpartner  stehen  Patrizia  Piccinali  (patrizia.piccinali@admin.alp.ch)  und 
Annette Bongartz (annette.bongartz@zhaw.ch) zur Verfügung. 
Der  Workshop  wir  an  der  ZHAW  in  Wädenswil  stattfinden.  Bitte  reservieren  Sie  sich  schon  jetzt  den  Termin. 
Detaillierte  Informationen  bzgl.  Raum,  Uhrzeit  und  definitivem  Programm  erhalten  Sie  nach  Konkretisierung  via 
Newsletter der IG Sensorik sowie dem regelmässigen SGLWT Emailing.

 

Neuigkeiten aus den bestehenden Arbeitsgruppen (AG’s) der IG Sensorik  
 

1. „Sensorik und Prämierungen“   Es gibt derzeit keine aktuellen Mittelungen 
(Koordination und Berichterstattung durch Sonia Petignant, sonia.petignant@acw.admin.ch ) 
 

2. „Proficiency Testing für Deskriptive Tests“  
(Koordination und Berichterstattung durch Karin Chatelain, karin.chatelain@zhaw.ch) 

Die Forderung der Norm EN  ISO/IEC 17025:2005 zur Teilnahme / Durchführung von Ringversuchen, stellt  für 
deskriptive Panels, welche  im Rahmen einer akkreditierten Prüfstelle arbeiten, eine grosse Herausforderung 
dar.  Viele  Einflussfaktoren  wie  zum  Beispiel  die  Erfahrung  eines  Panels,  die  Diskussionen  während  den 
Trainingseinheiten…,  lassen sich auch  im Rahmen eines Ringversuches nicht standardisieren. Die ALP und die 
ZHAW  (beides  akkreditierte  Prüfstellen)  führten  dennoch  anfangs  Jahr  einen  ersten  Ringversuch  durch 
(konventionelle  Profilprüfung  gemäss  DIN  ISO  10967‐1).  Dank  einer  detaillierten  Planung,  einer 
ausgezeichneten Koordination zwischen den Prüfstellen sowie der im Vorfeld definierten Beurteilungskriterien 
für die Auswertung der Resultate, verlief der Versuch reibungslos. Die Auswertungen haben gezeigt, dass selbst 
bei unterschiedlichen Voraussetzungen, hilfreiche Anhaltspunkte für die Beurteilung der Leistungsfähigkeit des 
eigenen Panels gewonnen werden können. Der nächste Ringversuch wird voraussichtlich  im 1. Quartal 2012  
stattfinden. Interessenten dürfen sich gerne melden bei der Koordinatorin. 

 
Aktueller Stand: Re‐Launch der Homepage der SGLWT (IG Sensorik) 
Information vom 26.09.2011 (via Email) vom Präsidenten der SGLWT, Markus Henggeler 
 

Leider benötigt der Re‐Launch der  SGLWT Homepage  länger  als  erwartet.  In der Vorstandsitzung der  SGLWT  vom 
15.09.2011  wurde  zudem  entschieden  neben  der  Gestaltung  einer  neuen  Homepage  auch  die  gesamte  SGLWT‐
Mitgliederverwaltung  in  Zukunft  online  abzuwickeln. Die  Evaluation  geeigneter  Systeme  läuft  derzeit, wird  jedoch 
sicher noch bis 2012 Zeit in Anspruch nehmen. 
Da  die  Homepage  der  IG  Sensorik  abhängig  von  der  Seite  der  SGLWT  ist,  können  wir  im  Augenblick  leider  nur 
abwarten. Sobald die Entscheidungen getroffen sind, werden wir ein Pflichtenheft für die IG Sensorik Seite erarbeiten 
können, welches laut Aussage von Herrn Henggeler per 2012 umgesetzt werden kann. 
D.h. auch die geplante  interaktive kommunikation unter Mitgliedern der  IG  ‐  in sogenannten Fachaustauschgrupen 
(FAG’s)  ‐  kann  somit  für  2012  in  Aussicht  gestellt werden. Mitglieder  der  IG  Sensorik werden  dann  via  Passwort 
Zugang zu einem geschützen Bereich haben. Die derzeit vorgesehenen FAG’s resp. Themenkreise, die wir behandeln 
wollen, wurden im Newsletter 3/2011 bereits kommuniziert. 
 

September 2011 / Patrizia Piccinali & Annette Bongartz  
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International … 
 

European Sensory Science Society „E3S“ gegründet 
Gründungsversammlung und 1. Seminar der „E3S“ am 12./13.05.2011 in Florenz / Italien 
 

Die Gründung  der  Europäischen  Sensorik 
Gesellschaft „E3S“  fand am 12.05.2011  in  
Florenz,  Italien  statt. 12 Teilnehmerländer 
(Österreich,  Dänemark,  Italien,  Finnland, 
Frankreich,  Deutschland,  Norwegen, 
Spanien,  Schweden,  die  Schweiz,  die 
Niederlande,  Grossbritannien)  nahmen  am  offiziellen 
Gründungsakt  teil.  Die  Zusammenarbeit  nationaler  Sensorik‐
Gesellschaften  auf  Europäischer  Ebene,  die  Verfolgung 
gemeinsamer  Ziele, der Austausch  von  Informationen und Know‐
How  sowie  gemeinsame  Ausbildungsprogramme  stehen  nun  auf 
der gemeinsamen Agenda – um nur einige Beispiele zu nennen. 

In der Folge der Gründung von „E3S“ fand am 13.05.2011 das erste Seminar der „E3S“ zum Thema „Sensory Science: 
Its Role in Transforming Industry and Society“ statt.  
Mehr Informationen hierzu unter: http://www.scienzesensoriali.it/e3sseminar.page?docId=5379  
Eine eigene Homepage der „E3S“  ist derzeit bereits  im Aufbau. In der Zwischenzeit geniesst „E3S“ das Gastrecht bei 
der Italienischen Sensorik Gesellschaft: http://www.scienzesensoriali.it/moreaboute3s.page  

 

Pangborn‐Symposium 2011  
04. ‐ 08. Sept. 2011 in Toronto, Kanada  
 

Das 9. Pangborn Symposium fand vom 04. bis 08. Sept. 2011 in Toronto, Kanada statt.  
850 Teilnehmer ‐ einmal mehr bot das Symposium eine ausgezeichnete Plattform für 
den Wissensaustausch zwischen Fachpersonen aus der ganzen Welt. Über 440 Poster 
wurden,  nach  Themenschwerpunkten  geordnet,  ausgestellt.  Im  Rahmen  von  zwei 
Poster‐Sessions hatten die Teilnehmer die Gelegenheit, mit den Autoren über einzelne 
Arbeiten  zu  diskutieren.  Zu  diversen  Themengebieten  konnten  Referate  und 
Workshops  besucht  werden,  wobei  die  Konsumentenforschung  klar  einen 

Schwerpunkt  darstellte.  Ebenfalls  an  Bedeutung  gewonnen  haben  Themen  in  den  Gebieten  Ernährung  und 
Gesundheit. Diese Relevanz zeigte sich auch bereits in der Eröffnungsrede von H. Meiselman, welcher davon aus ging, 
dass in den Bereichen Gesundheit und Wellness für die Sensorik künftig wichtige Tätigkeitsfelder liegen werden. G.V. 
Civille wiederum führte den Teilnehmern  in einer eindrücklichen Abschlussrede vor Augen, dass es sich auch künftig 
mit zunehmender Komplexität auseinanderzusetzen gilt. Zwei Forscher wurden zum Abschluss der Konferenz mit dem 
„Food Quality and Preference Award“ für Ihre hervorragende Arbeit ausgezeichnet. 
Das  nächste  Pangborn‐Symposium wird  2013  in  Rio  de  Janeiro,  Brasilien  stattfinden.  Bleibt  den Organisatoren  zu 
wünschen,  dass  es  bei  dieser  Destination  bleiben  wird!  Detaillierte  Informationen  zum  Programm  können  der 
Homepage des Symposiums entnommen werden: http://www.pangborn2011.com/conference‐program.html  
 

 
“EuroSense“ 2012 geht online … 
 
5th European Congress on Sensory 
and Consumer Research 
09. ‐ 12. Sep. 2012, Bern, Schweiz 
 
Um sich regelmässig über Neuigkeiten im Zusammenhang mit der bevorstehende Veranstaltung zu informieren, 
besuchen sie bitte folgende Homepage: http://www.eurosense.elsevier.com und oder lassen Sie sich dort für updates 
registrieren. 


